
Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren, junge Erwach-

sene, Lehrerinnen und Lehrer, Eltern sowie Vertreter/

innen von Projekten und Institutionen – also alle, denen 

dieses Thema am Herzen liegt – sind herzlich eingeladen, 

mitzumachen!

Welche Rolle spiele ich in meiner Familie? Fühle ich mich gerecht 

behandelt? Wie gehe ich mit Konflikten in der Familie um, wenn 

sie auftauchen? Fragen wie diese sind in die letzten Open Space-

Veranstaltungen immer wieder als Anliegen eingebracht worden 

– sei es von Jugendlichen, sei es von Erwachsenen. Fehlende 

gegenseitige Anerkennung, Vernachlässigung, Gewalt, 

Missbrauch waren Stichworte, die in diesem Zusammenhang 

häufig gefallen sind. Dabei haben sich sowohl Jugendliche zu 

Wort gemeldet, die entweder selbst oder in ihrem Freundeskreis 

Probleme erlebt haben, als auch Erwachsene, die auf diesem 

Gebiet arbeiten und Betroffenen Unterstützung anbieten. 

Unsere Familie ist für uns ein wichtiger Rückhalt, der uns Kraft 

gibt, den Alltag zu bewältigen. Sie sollte allen Mitgliedern ein 

geschütztes Zuhause bieten und ihren Glauben an ihre eigenen 

Fähigkeiten stärken. Kinder und Jugendliche haben ein Recht 

auf gewaltfreie Erziehung.

Wenn es in der Familie zu Konflikten kommt, zeigt das Auswir-

kungen auf alle Bereiche unseres Lebens. Viele Jugendliche sind 

ratlos, wenn familiäre Probleme auftreten – oft werden solche 

Angelegenheiten auch noch als Tabu gesehen.

Mit unserem Open Space bieten wir Jugendlichen und inter-

essierten Erwachsenen die Möglichkeit,

•	 Problemlagen und Erfahrungen in Familien zu diskutieren,

•	 sich über ihre Bedürfnisse und Ideen für ein respektvolles 

und inniges Familienleben auszutauschen,

•	 über bestehende Initiativen zur Prävention von Konflikten, 

Vernachlässigung, Gewalt und Missbrauch in der Familie zu 

berichten,

•	 zu erfahren, wie Konflikte in der Familie verhindert werden 

können,

•	 Projekte zur Unterstützung von Betroffenen kennenzulernen 

sowie

•	 gemeinsam neue Gedanken, (Projekt)Ideen und Kooperationen 

zu entwickeln, um sie anschließend in den Schulen und Kiezen 

umzusetzen.

Dienstag, 12. Mai 2009, 9.00 bis 16.00 Uhr und 
Mittwoch, 13. Mai 2009, 9.00 bis 13.00 Uhr

in der Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastr. 17, 
10785 Berlin-Tiergarten

LANDESKOMMISSION 
BERLIN GEGEN GEWALT

Ich in meiner Familie –
Zwischen Wunsch & Wirklichkeit
Einladung zum Open Space  
mit anschließendem PolitikTalk

Dieses Projekt wird gefördert aus Mitteln der DKLB-Stiftung.



Der Open Space ist eine optimale Methode, eine selbstbe-

stimmte und von gegenseitigem Respekt geprägte Diskussion 

zu führen. Dabei gibt es kein vorgegebenes Programm, keine 

Podiumsdiskussionen unter Fachleuten, keine Folien oder langes 

Stillsitzen. Alle haben die Möglichkeit, ihre Anliegen zu benen-

nen und mit anderen Interessierten daran zu arbeiten. Jede 

und jeder bringt die eigenen Kompetenzen und Meinungen 

gleichberechtigt ein. 

Den Abschluss des Open Space 

bildet am Mittwoch, 13. Mai 2009 

um 12.00 Uhr ein PolitikTalk, bei 

dem alle Teilnehmer/innen die 

Möglichkeit haben, ihre Anliegen 

und Ideen mit Kerstin Griese, der 

Vorsitzenden des Ausschusses 

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Deutschen 

Bundestag, zu diskutieren. 

Während des Open Space stellen sich im Rahmen einer kleinen 

Ausstellung Projekte vor, die Jugendlichen in verschiedenen 

Lebenslagen Unterstützung anbieten. 

Ablauf
Beginn der Veranstaltung ist an beiden Tagen jeweils um 9.00 

Uhr, ab 8.30 Uhr gibt’s Kaffee und einen kleinen Snack. Das 

Ende ist am 12.5. um 16.00 Uhr und am 13.5. um 13.00 Uhr. 

Für Mittagessen und Getränke ist gesorgt. 

Den Open Space eröffnen werden der Leiter der Geschäftsstelle 

der Landeskommission Berlin gegen Gewalt, Stephan Voß, und 

für die Friedrich-Ebert-Stiftung Anja Wehler-Schöck.

Die Leitung des Open Space liegt bei Ilona Böttger. Nach einer 

kurzen Einführung in die Methode des Open Space sind für den 

Rest des Tages die Teilnehmer/innen am Zug. Sie bestimmen die 

Themen der Workshops. Es geht um Austausch, Vernetzung, 

Horizonterweiterung und die Entwicklung von Ideen, wie sich 

die Wünsche der Jugendlichen im Familienalltag umsetzen las-

sen. Am zweiten Tag werden erste Vorhaben formuliert und 

Verabredungen zwischen den Teilnehmer/innen zur Weiterarbeit 

an ihren Initiativen getroffen. 

Anmeldung
Die Teilnahme ist gratis. Die durchgehende Anwesenheit wäh-

rend des Open Space ist grundlegend für die gute Qualität der 

Arbeit sowie für den Erfolg der weiterführenden Vereinbarun-

gen. Die Teilnehmer/innen sind daher gebeten, sich für beide 

Tage Zeit zu nehmen und pünktlich zu erscheinen!

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Teilnahme ist daher nur 

nach vorheriger Anmeldung möglich. Schüler/innen müssen 

sich einzeln anmelden. Wir bitten um Rückmeldung an die 

Friedrich-Ebert-Stiftung bis zum 30. April 2009. Anmeldebe-

stätigungen werden versandt. Teilnahmebescheinigungen für 

den Bildungsurlaub werden ausliegen.

Bei einem Nachbereitungstreffen am 3. Juli 2009 in der 

Friedrich-Ebert-Stiftung werden wir unsere Absprachen und 

Handlungsschritte reflektieren und weiter planen. Hierzu sind 

alle herzlich eingeladen.

Veranstaltungsort
Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastraße 17,  

10785 Berlin-Tiergarten

Kontakt
für die Landeskommission Berlin gegen Gewalt:  

Hiltrun Hütsch-Seide 

E-MAIL:	Hiltrun.Huetsch-Seide@seninnsport.berlin.de 

TELEFON: 030/ 9027-2914  

FAX: 030/9027-2921

für die Friedrich-Ebert-Stiftung:  

Anja Wehler-Schöck / Gabriela Glasneck 

E-MAIL:	forumpug@fes.de 

TELEFON: 030/26935-7314 

FAX: 030/26935-9241

Kerstin Griese
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Fax: 030 / 269 35 9241 

Email: forumpug@fes.de

Name, Vorname	

Institution	

Funktion	

Straße, Nr.	

PLZ, Ort	

E-Mail	

   Ich bringe weitere Personen mit (siehe beiliegende Namensliste) 

Alle Schüler/innen müssen namentlich angemeldet werden!

Datum	 Unterschrift

Anmeldung

Ja, ich komme zum Open Space für Schüler/innen

Ich in meiner Familie –  
Zwischen Wunsch & Wirklichkeit

Open Space mit anschließendem PolitikTalk

 
Dienstag, 12. Mai 2009, 9.00 bis 16.00 Uhr und 

Mittwoch, 13. Mai 2009, 9.00 bis 13.00 Uhr 

in der Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastr. 17, 10785 Berlin-Tiergarten

Friedrich-Ebert-Stiftung
Forum Politik und Gesellschaft
Gabriela Glasneck
Hiroshimastr. 17
10785 Berlin


